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Anwendungsmöglichkeiten des U tTRO PAK

Biologie und Medizin bieten in der Fülle ihrer Problemstellungen dem ULTROPAK ein

fost unübersehbores Anwendungsgebiet. So erweist er sich, um nur zwei Beispiele zu

nennen, ols ebenso wertvoll bei der Prüfung von Plottenkulturen in der Bokteriologie
wie bei Lebendbeobochtungen von Orgonen in der Zoologie und Medizin.

ln der Kriminolistik wird er - höufig in Verbindung mit monochromotischem Lichi - zur

Aufdeckung von Schriftfcilschungen und bei der ldentifikotion von Fingerobdrücken
g eb ro ucht.

Einen vollstöndigen Uberblick über die Anwendung des ULTROPAK in der fechnik zu

geben, ist nicht einmol ondeuiungsweise möglich. Die nochstehend genonnten Beispiele

sind willkürlich herousgegriffen und hoben keinen Anspruch ouf Vollstdndigkeit: Unter-

suchung der Oberflöchenstruktur von Wolle, Boumwolle, Seiden- und Kunstseidenstoffen,

chemischen Fosern, Leder, Holz, Koutschuk, Broun- und Steinkohle, Lock und Emoillen,

Minerolien und Auf.bereilungsprodukten, Bohrkoncilen in Ziehsleinen und Rohmoteriolien,
Holb- und Fertigfobrikoten verschiedenster Art.

Vorzüge des Auflichtilluminotors
UTTROPAK@

Außergewöhnlich hohe Klorheit und

Brillonz der Abbildungen
mir lebendiger, ploslischer Wirkung.
Obiektive von 3.8- bis I00-focher
Eigenvergrößerung onwendbor.

Ausnulzen der vollen Obiektivoperluren.
Polorisotionsfolien zur Ausscholtung

slörender Reflexe. Keine longwierigen
Vorbereilungen; selbsl große Obiekte
bleiben unbeschödigt.
Ausleuchtung unregelmüßiger und

u np röp o rierter Obe rfl ächen.

Exlrem klores Bild bei fluoreszenz-

mikroskopischen Unlersuchungen,

do die Erregerslrohlen nichr direkt in
den obbildenden Strohlengong des

Mikroskopes treten.
Hervorrogend geeignet für die
lntrovitol-Mikroskopie.
Beobochlungen im kombinierlen
Aul- und Durchlicht.

@ = Regislriertes Worenzeichen



Histonische Entwicklu ng

TeclrniscÜre
Eeschreibung

ULTROPAK zum MikroskoP ORTHOLUX

Die erslen Benutzer des ,,zusommengeselzfen Mikroskops" beobochlefen mit Auflicht'
beleuchlung, ging,en ober bold zur Belroihtungsweise im durchfollenden lichf Über.

Als spöter für die Metoll- und Erzforschung besondere Opok-llluminoloren durchge-

bildet und mil Erfolg ongewendef wurden, bedienfe mon sich ouch in der Biologie

wieder höufiger des Auflichfs. Zunöchst übernohm mon die vorhondenen Apporoturen,

iedoch zeigte es sich sehr bold,daß diese den erhöhfen Anforderungen derForschung

nicht in wünschenswe rlem Moße gewochsen woren. Es ergob sich doher die Notwendig-

keit, A,uflichl-llluminotoren noch grundlegend neuen Prinzipien zu entwickeln. lm Zuge

dieser Neuentwicklung enlsfond mit dem Auftichtilluminotor U[fROPAK eine Außen-

beleuchfung, bei der dos Obiekt über Ringkondensoren, die dos Beobochfungsobiektiv

ringförmig imfossen,ollseitig beleuchfel wird.Bei dieserBeleuchlungwird dos Objekfiv

überhoupi nichl mehr yon den beleuchlenden Sfrohlen durchsetzt, sondern zur Abbil-

dung nur dos on der Obiekfsfruklur diffus refleklierle Lichl benutzt'

Grundgehäuse
Der Auflichtilluminotor ULTROPAK besteht ous dem Gehcjuse mit fest orientiertem Ring-

spiegel und dem ouswechselboren UO-Obiektiv. Ein in der Höhe verstellborer Ring-

konJ"nror. umschließt konzentrisch dos Uo-obiektiv und fÜhrt do's vom Ringspiegel

reflektierte Licht zum Obiekt. Die optimole Einstellung des Kondensors höngt von der

Oberflöchenbeschoffenheit des Obiektes ob. Eine Orieniierungsteilung ermöglicht es,

diese Einstellung zu fixieren und sie gegebenenfolls leicht wiederzufinden.

Elelerrehtungen
Als Lichrquelle wird für die LEITZ-stotive ORTHOLUX oder METALLUX die eingeboute

Mikroskopbeleuchtung benutzt. Für unsere Mikroskope EPILUX und LABORLUX, die keine

eingebouie Auflichtbeleuchtung besitzen, ist der ULTROPAK mit einer zentrierboren

Niedervoltleuchte 6 V '15 W ousgerÜslei.

U LTRClPAK-Obiektive
Für die ULTROPAK-Mikroskopie stehi eine Obiektivserie zur VerfÜgung, die bei syste-

moiisch obgestuften Aperturen und Vergrößerungen vom schwcichsten Trockensystem mit

3.8-focher Eigenvergrößerung bis zur 'Olimmersion mit .I00-focher Eigenvergrößerung

reicht. Von !en tilli.hen Mikroskopobiekiiven unterscheiden sich die ULTROPAI(-

Obiektive öußerlich durch ihre Speziolfossung, die der Konstruktion und Arbeitsweise

des ULTROPAK ongepoßt ist. sie sind ouf eine Tubuslcinge von 
,I85 

mm obgestimmt, um

die durch Zwischenscholtung des ULTROPAK-Gehöuses bedingte größere Tubuslönge

ouszugleichen. Alle Beobochiungstuben der biologischen Mikroskope bleiben onwendbor.

Die ULTROPAK-Oblektive zeichnen sich durch einen besonders weiten Arbeifsobstond

ous. Sie ermöglichen domii die Uniersuchung tiefer Pröporotschichten, die mit gewöhn-

lichen Mikro-Öbl"ktiuun nicht durchführbor wcire. Die Frontlinsen der Obiektive sind

geschützt und soweit obgedeckt, doß nur die obbildenden Strohlen in dos Oblektiv ein-

iring"n können. Nebenlicht bleibt olso ousgeschlossen. Somii entspricht die Offnung der

Frontlinse genou der Aperiur und der Sehfeldgröße.

uo 6.5

uo ll uo ol 75

Chorokteristische U LTROPAK-Obiektive Strohlengong im ULTROPAK I m mers i onso nsotz



Alle ULTROPAK-Obiektive sind für Benut-
zung ohne Deckglos korrigiert, doch kön-
nen sie, insbesondere die Immersions-
systeme, ouch mit Deckglos benulzt werden
(eine Ausnohme bildet lediglich dos storke
Trockenobiektiv UO 50). Dorous ergibt sich
die Möglichkeit einer wechselweisen Be-
obochiung im ouffollenden und durchfol-
lenden Lichi. Für loufende Untersuchungen
im Durchlicht isi iedoch die Anschoffung
eines entsprechenden Obiektivsotzes mit
Obiektivrevolver zu empfeh len.

Kondensoren
Zu den schwochen ULTROPAK-Obiektiven
gehört ein ouf die Brennweite des Obiek-
tivs obgestimmter Kon,densor. Bei den stör-
keren Obiektiven (ob UO 22) isi ein Ring-
doppelkondensor vorgesehen, der wech-
selweise für olle Obiektive von 22-focher
Eigenvergrößerung on benutzt werden
konn. ln der Proxis empfiehlt es sich iedoch,
iedes Obiektiv mit einem besonderen Ring-
kondensor zu beziehen, um so dos zeit-
roubende Auswechseln zu vermeiden und
einen schnellen Ubergong von der einen
zur onderen Vergrößerung zu gewcihr-
le isten.

10255 - 512

ULTROPAK om Leitz-Mikroskop LABORLUX

FilteF rrnd Ellenden
In die Filferschlitze des ULTROPAK können ie noch Wunsch eingesetzt werden:
Polorisotionsfilter zur Ausscholtung von Reflexen; Forbfilter für die Mikrophotogrophie
oder
Sektorenblenden zur Erzielung besonderer Beleuchtungseffekte.
Eine größere Tiefenschörfe erzielt mon durch Obiektiv-Einhöngeblenden, die in ver-
schiedener Größe lieferbor sind. Zu storke Abblendung beeintrcichtigt ollerdings die
Auf lösung.

lrnmersionssätze und Einlauehkalrlren
FÜr Untersuchungen von feuchtem Moteriol oder in Flüssigkeiten stehen zur Ausscheidung
von Oberflcichenreflexen lmmersionsonsötze für die Trockenobiektive und Eintouchkoppen
fÜrdielmmersionssystemezurVerfügung.Dielmmersionsonscitze sind unobhöngigvonder
Beleuchtung in der Höhe versiellbor, so doß der Absiond zum Obiekt vercindert werden
konn. Die ULTRoPAK-obiektive uo3.8-uoll können in verbindung mit dem ie-
weiligen Ansotz, olso ols Trocken-, Immersions- oder ols Eintouchsystem verwendet
werden. Die Eintouchkoppen für die Immersionssysteme erfüllen den gleichen Zweck
wie die lmmersionsonsötze bei Trockensystemen.

RelielkondensoF IUF konlrastreiche Elelerrchtung
Bei bestimmten Obiekten treten Struktureinzelheiten erst bei nohezu streifender bzw. bei
durchscheinendenObiekten durchTiefenbeleuchtung deutlich hervor, die bei Oblektiven
mit einer Eigenvergrößerung höher ols 22x vornehmlich mit dem Spiegelkondensor
AQFEE,fürolle schwcicheren Obiektive mit einem Reliefkondensor erreichtwerden konn.
Der Reliefkondensor ist inVerbindung mit ledem ULTRoPAK-Trockensystem onwendbor.
Seine Konstruktion lehnt sich on die des normolen Ringkondensors on. Er ist gleichfolls
zur Erzielung der ieweils günstigen Beleuchtung bzw. Bildwirkung in der Höhe verstell-
bor. Zur Ausrüstung des Reliefkondensors gehören eine Zwischenhülse zur Höhen-
obstimmung und eine Rohrblende zur Abschirmung von Nebenlicht, die bei den einzel-
nen Obiektiven verschieden sind. Bei der Bestellung ist doher onzugeben, mit welchem
Obiektiv der Reliefkondensor benutzt werden soll. Sind loufend Reliefbeobochtungen
vorzunehmen, ist zum schnellerenObiektivwechsel dieAusrüstung iedes infroge kommen-
den Obiektivs mit einem besonderen Reliefkondensor empfehlensweri. (s. S.4).Reliefkondensor om ULTROPAK



U LTROPAl(-Clbiektiwe Zubehör zum ULTROPAK

Polorisqtor in Metol lfossung
für LABORLUX, ORTHOLUX, PANPHOT
für Umgekehrles Mikroskop

Anolysotor in Metollfossung, oufsteckbor,
für LABORLUX
für ORTHOLUX
für PANPHOT
für Umgekehrtes Mikroskop

Behölter für ULTROPAK zum ORTHOLUX,
ORTHOLUX.POL, PANPHOT, PANPHOT.POL

l"-Plcittchen {rot I. Ordnung) in Fossung, einsteckbqr
in den Schlitz des ULTROPAK

Ein Sotz Einhcingeblenden (6 Stück)

Obiekttrciger 76x26 ous schworzem Glos, mit ge-

schliffenen Konlen, ouf einer Seile plonpoliert

Kollektor für eine seporol oufzustellende Licht-
quelle, possend für PEURY, MUNUS und PEULT

verstellbore Sektorenblende 90o bis '180o

verstellbore Sektorenblende von'180o oufwcirts

Kosten zur Aufnohme des ULTROPAK und eines
Sotzes UO-Obiektive mit Ringkondensor
bis 8 Stück (nur für ORTHOLUX- und PANPHOT-
ULTROPAK)

Filtersoiz C bestehend ous 3 Filtern
Bloufllter NAVAC

für'll0-220V
für 220 -250Y
Reguliertronsformolor wie oben,
jedoch für zwei Glühlompen 8V 0,64
für'1,l0-220V
Iür 220 -250Y

Zur Niedervoltleuchle 6V l5W
fester Slufentronsformotor
mit vier Abgriffen 3, 5, 6, 8 V
für 1'10 - 220 V
lür 220-250Y
Regulierlronsformqtor ohne Ampöremeter
für'll0-220V
tür 220 -250Y
Reguliertronsformotor m;1 Ampöremeter
für l'10-220V
tür 220 -250Y

* nur f ür Wechselslrom

POLAK
KEPAX

ORNAL-L
ORNAL.ORTHO

ORNAL-PAN
KEPOB

IQHZI

KARAM

AXUEE

AYEEC

PEH EG

BKEET

B KSEE

BLUEE

CFILT

Sondet.olriektive zurrt U LTRO PA K
Lielermöglichkeit vorbehollen

Ausrlistungen
Auflichtilluminotor, Auslührung mit Ansqtzleuchte 6 V I5 W
{ür IABORIUX und EPILUX
ULTROPAK-Illuminolor, zentrierbor; zentrierbore Ansotzleuchte 6V l5W;
Bojonettwechslung für UO-Obieklive, eingeboutes Wcirmefiller, 2 Schlitze {ür
Polorisotor, Gips- oder Glimmerplöttchen, I verschließborer Schlitz für die Auf-
nohme der Filter und der Sektorenblende; Filtersotz C, verslellbore Sekloren-
blenden, Ersoizglühlompe, in Holzkosten
17 21. -.3s)
ULTROPAK wie PEURY, iedoch mit Polqrisotionseinrichtung, bestehend qus ouf-
steckborem Anolysotor und einsleckborem Polorisotor (Folie)
(7.23. -.35)
Für LABORtUX-POL, EPItUX-POt und DIA[UX-POI
UTTROPAK wie PEURY, iedoch mii einsteckborem Polorisqfor
(1 .22. - .35)

UTTROPAK ohne Beleuchtungseinrichtung für ORTHOTUX
ULIROPAK mit Trögerstück. eingeboutem W<irmefllter, 2 Schlitze für Polqrisolor,
Gips- oder Glimmerpldttchen, l verschließborer Schlitz für die Aufnohme der
Sektorenblende, verstellbore Sektorenblenden, ohne Behölter
(r3.r6.-.-.)
ULTROPAK wie ORULTSINE, iedoch mit Polorisotionseinrichtung
(r3.r7.-.-.)
Für ORTHOLUX-POL
ULTROPAK wie ORULTSINE, iedoch mit einsteckborem Polorisotor, ohne Behdlter
(13.24.-.-.)
Für PANPHOT (neues Modell)
UTTROPAK wie ORULTSINE, iedoch mil Lichlführungsstutzen. ohne Behciller
(13.18...-.)
ULTROPAK wie MUPAN, iedoch mit Polorisotionseinrichtung
(r3. 19 - .- )

lür PANPHOT-POt
ULTROPAK wie MUPAN, iedoch mii einsteckborem Polorisotor, ohne Behrjlter
(r3.2s.-...)
Für Umgekehrtes Mikroskop
ULTROPAK mit Schlittenführung für Umgekehrtes Mikroskop, mit Ansotzleuchte
8 V 0,64, Sektorenblenden, Filtersotz, Ersotzlompen

Mottglos NAVED
Grünfilter NAVIF

Ringkondensor lür Relielbeobochtung

Reliefkondensor mit einem Verlcingerungsstück und
Rohrblende noch Wohl, ohne Obiektiv, in Behölter
(bei Eestellung bitie ongeben, für welches UO-
Obiektiv zu liefern). UBEEN

Unter Verwendung elnes der folgenden Verlönge-
rungsstücke mit Rohrblende konn der Reliefkonden-
sor mit dem entsprechenden Obiektiv benutzt
werden:
Verlcingerungsstück mit Rohrblende

f ür UO-Obiektiv 3.8

für UO-Obiektiv 5

für UO-Obiektiv 6.5

für UO-Oblektive 1'l -50
Behdlter zur Aufnohme eines Ringkondensors für
Reliefbeobochtung mit sdmtlichen Verlcingerungs-
stücken und Rohrblenden UEEAX

Trqnsformqloren* f ür Ansolzleuchlen
zur Niedervoltleuchle 8 V 0,6 A
Reguliertonsformotor mit Ampöremeter,
Leitungsschnur und Stecker

UAGEE
UBI EE

UCEEM
UCLEE

BEEVY

REWEY

RETEW

REXAY

REROW
REXI B

RESEV

REXOC

RETAV

REPAR

PEURY

MUNUS

PEULT

ORULTSINE

ORUPOS INE

PABAM

MUPAN

MUPEP

PABEN

KELOX

EIeItIS? I-EI?Z GlrcrGrlr yrtHT:zLÄF? Listel5lr-36 
1

Printed in Germony lY/61/LXIB


